Grundsätze und Prozeduren bei der Aufnahme in die Sommerschule 

für polnische Sprache und Kultur beim Fremdsprachen-Zentrum 

der Warschauer Medizinischen Universität 

1. Die Sommerschule für polnische Sprache und Kultur, im Folgenden „Schule“ genannt, führt den dem Kurs-Beginn im jeweiligen Monat, in dem die Sommerferien-Kurse der polnischen Sprache (Kurse) anfangen, vorangehenden Aufnahme-Prozess durch. Die Kurse finden im Juli, August und September statt.

2. Die Schule nimmt die Kursteilnahme-Dokumente über das Fremdsprachen-Zentrum der Warschauer Medizinischen Universität entgegen.

3. Kursteilnehmer können alle Ausländer sowie polnische Bürger werden, die sich mit einer anderen als polnische Staatsangehörigkeit aufweisen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

4. Der Kurs-Bewerber hat die folgenden Dokumente einreichen:

1) den eigenhändig unterzeichneten Aufnahme-Fragebogen;

2) die Erklärung über die Einwilligung für die Verarbeitung der Personaldaten zu Aufnahmezwecken;

3) die Erklärung über die gesundheitliche Unbedenklichkeit betr. die Kurs-Teilnahme;

4) die Erklärung über die mit eigenen Mitteln abgeschlossenen Unfallversicherung (Alle Teilnehmer versichern sich aus eigenen Mitteln.);

5) die Xerokopie eines das Alter des Bewerbers bestätigenden Dokumentes (Personalausweis, Pass);

5. Nach Erhalt der Anmeldung verschickt die Schule unverzüglich die elektronische Bestätigung über die Kursaufnahme an den Bewerber. Diese Bestätigung ist am ersten Unterrichtstag vorzuzeigen.

6. Der Bewerber ist verpflichtet, gleichzeitig mit der Einreichung des Anmeldeformulars die Bestätigung der Registrierungsgebühr i. d. H. von 500,00 Zloty (nicht rückzahlbar) vorzulegen, die von der Kursgebühr abgezogen wird. Das Fehlen der Registrierungsgebühr resultiert in der Annullierung der Kursteilnahme.

7. Der Kandidat ist verpflichtet, die fällige Kursgebühr einen Tag vor dem Kursbeginn zu begleichen.

8. Alle Einzahlungen erfolgen auf das durch das Fremdsprachen-Zentrum veröffentlichte Konto der Warschauer Medizinischen Universität. Die Schule nimmt keine Barzahlungen entgegen.

9. Die Kursgebühr wird zurückerstattet, wenn der Bewerber:

1) Alle Bedingungen betr. den Erhalt des polnischen Visums erfüllt hat und es trotzdem nicht bekommen hat. Der Bewerber ist verpflichtet, den Entscheid der Botschaft der Republik Polen elektronisch einzureichen.

2) Auf den Kurs aus gesundheitlichen Gründen verzichtet hat, was mit einer ärztlichen Bescheinigung zu bestätigen ist, oder auch aus anderen wichtigen dokumentierten Schicksalsgründen, die von einer polnischen diplomatischen Dienststelle zu dokumentieren sind, falls sie im Ausland aufgetreten sind, bzw. von zuständigen polnischen Behörden, wenn sie in Polen aufgetreten sind.

10. Die Gebührzurückzahlungen erfolgen auf das von dem Bewerber angegebene Bankkonto.

11. Im Falle einer früheren Ausreise wird die Kursgebühr nicht zurückerstattet.

12. Für jeden Kursmonat (Juli, August, September) sind je 300 Teilnehmer vorgesehen.

13. Die Schule ist berechtigt, 10 % der gewonnen Finanzmitteln für Promotion und Aufnahmeprozeduren zu bestimmen.

14. Der Leiter des Fremdsprachen-Zentrums der Warschauer Medizinischen Universität bestimmt die Auswahlkriterien für Lehrbücher für Polnisch als Fremdsprache sowie ihre Herausgeber, mit denen die Kanzlerin der Warschauer Medizinischen Universität diesbezügliche Verträge abschließt.                     

